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Ökumene der Gaben – 
Interkonfessionelle Begegnungen 
der Bistümer Mainz und Limburg(geeignet für Fensterbriefum

schlag)

Dienstag, 05. September 2017, 11.00 Uhr bis
Mittwoch, 06. September 2017, 13.00 Uhr

Tagung für haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen
in der Ökumene

Kosten
Bistum Mainz: 19,00 €
Der Teilnehmerbeitrag wird am 06.09.2017 vor Ort einge-
sammelt.

Anmeldeschluss: Freitag, 18. August 2017

Anmeldung mit beiliegender Anmeldekarte oder per E-Mail  
beim Veranstalter (Bistum Mainz, Ökumenereferat). 
 
Tagungsort
Geistliches Zentrum Schwanberg
Adresse: Schloss Schwanberg, Schwanberg 1, 97348 Rödelsee,
Tel.: 09323 - 321 28

Veranstalter und Anmeldung:
Bistum Mainz
Ökumenereferat
Bischofsplatz 2
55116 Mainz
Tel.: 06131.253-867
Mail: oekumene@bistum-mainz.de 

Bischöfliches Ordinariat Limburg
Referat Ökumene
Roßmarkt 4, 65549 Limburg
Tel.: 06431.295-350 oder -299
Mail: b.grether@bistumlimburg.de

Anmeldung und Kosten

Begegnungsort: Geistliches Zentrum Schwanberg, 
Rödelsee



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Ökumene-Interessierte!

Die dritte Fahrt im Rahmen der Veranstaltung „Ökumene der Ga-
ben“ führt uns zu einer Begegnung mit den evangelischen Schwe-
stern des Kloster Schwanberg - Casteller Ring. Diese Begegnung 
will das Bild vom evangelischen kirchlichen Leben in concreto ein 
wenig weiten. 
Nur Wenige wissen um die Ausgestaltung eines klösterlichen 
Lebens in den lutherischen Kirchen. Darüber hinaus wurde auch 
über eine lange Zeit Luthers eigene Stellung zum Ordensleben 
nicht immer breit genug dargestellt. 
Des Weiteren wird unser Blick durch diesen Besuch zu einem Ka-
pitel unserer beider Kirchen gelenkt, das im Denken nicht so sehr 
gegenwärtig ist. Man ist sich im Gedächtnis sowohl der evange-
lischen als auch der katholischen Kirche kaum bewusst, dass es 
auch im protestantischen Raum eine liturgische Bewegung gab, 
die dazu noch älter ist als im katholischen. Das Kloster Schwan-
berg ließ sich genau von dieser(n) liturgischen Bewegung(en) 
inspirieren. Jeder Besucher schaut so in die reiche liturgische Ver-
gangenheit der protestantischen Kirche.
Die ersten Schwestern leisteten aber durch ihre Gründung inmitten 
des Zweiten Weltkrieges und des unmenschlichen Nazi-Systems 
auch einen nicht zu unterschätzenden Beitrag eines geistlichen 
Widerstandes, der sich in Gebet und Nächstenliebe unter der Lei-
tung der Regula Benedicti äußerte – eine weitere tiefe geistliche 
Anregung, der Menschen von heute sich aussetzen sollten. 
In dieser Zeit des Besuches bei den Schwestern steht nicht nur 
das Gespräch mit den Ordensfrauen im Mittelpunkt, sondern auch 
gemeinsames Stundengebet und andere gottesdienstliche Feiern; 
gerade auf diesem Weg werden Christen innerlich immer tiefer 
miteinander verbunden, da sie sich dem Mittelpunkt allen Ein-
heitsstrebens in Lob, Dank, Anbetung und Bitte nähern.

Es gibt mehr, was uns verbindet, als uns trennt. 

Sie sind herzlich eingeladen!

Brigitte Görgen-Grether und PD Dr. Alexander Nawar

Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Tagung „Ökumene 
der Gaben – Interkonfessionelle Begegnungen“ an:

     
…………………………	 …………………….………
(Name)	 		  (Vorname)

…………………………………………………………
(Straße)

…………………………………………………………
(PLZ, Ort)

…………………………………………………………
(Telefon)			 

…………………………………………………………
(E-Mail)

      Ich komme mit dem eigenen PKW.

………………………	 …………………….………
(Datum)	 		  (Unterschrift)

Anmeldeschluss: Freitag, 18. August 2017

Anmeldungen an:
Bistum Mainz
Ökumenereferat
Bischofsplatz 2
55116 Mainz
Tel.: 06131.253-867
Mail: oekumene@bistum-mainz.de 

Dienstag, 05. September 2017

11.00 Uhr 	 Erste Zusammenkunft 
	 (Begrüßung, Vorstellungsrunde, Erwartungen)
12.00 Uhr	 Mittagsgebet
12.30 Uhr 	 Mittagessen
13.30 Uhr	 Rundgang Schwanberg
14.30 Uhr	 Kaffee
15.00 Uhr	 Benediktisches Erbe in protestantischer Gestalt
17.00 Uhr	 Das Amt in der katholischen und protestantischen 

Diskussion
18.00 Uhr	 Abendessen
19.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahlfeier

Mittwoch, 06. September 2017
6.30 Uhr	 Morgengebet
8.00 Uhr	 Frühstück
9.00 Uhr	 Die Vielfalt liturgischen Lebens vor Ort
12.00 Uhr 	 Mittagsgebet
12.30 Uhr	 Mittagessen und Rückreise

Einladung

Schloss Schwanberg Gästehaus


